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☒  Gemeinderat 

☐ Technischer Ausschuss 

☐ Verwaltungs- und 

      Finanzausschuss 

 
Sitzungsvorlage Nr.: 095/2021 Sitzung am 16.09.2021 ☒ Öffentlich 

Bearbeiter.: Claus Fecker Aktenzeichen: 106.4 ☐ Nichtöffentlich 

 
 

Sichtvermerk: 
Bürgermeister Frank Schroft 

   

 

Amt 10 

Bürgermeisteramt 

Amt 20 

Hauptamt 

Amt 30 

Finanzverwaltung 

Amt 40 

Bauamt 

 

 

 

   

 
 

Gremium Beratungsfolge Sitzung am Öffentlichkeitsstatus 

Gemeinderat Kenntnisnahme 16.09.2021 öffentlich 

 
 
Verhandlungsgegenstand: Lärmaktionsplan Meßstetten 

- Vorstellung der Ergebnisse der  
  Lärmkartierung auf Grundlage der  
  Lärmneuberechnung 

 
Beschlussvorschlag: Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse 

der Lärmkartierung zur Kenntnis. 

 

________________________________________________________________ 

Kosten / Finanzielle Auswirkungen: 

 

 Es werden keine Haushaltsmittel benötigt (kostenneutral). 

 Es werden Haushaltsmittel in Höhe von benötigt. 

 Diese stehen ausreichend zur Verfügung (HHSt.). 

 Haushaltsmittel stehen nur mit  € zur Verfügung (HHSt. ) 

 Haushaltsmittel stehen nicht zur Verfügung. 

     Deckungsvorschlag:   

________________________________________________________________ 

Protokollauszug an: 

 Amt 40 
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Sachverhalt 

 

Die Stadt Meßstetten ist gemäß § 47e Abs. 1 des Bundesimmissionsschutzgesetzes 

(BImSchG) i.V.m. § 6 Abs. 6 der Immissionsschutz-Zuständigkeitsverordnung für Ba-

den-Württemberg (BImSchZuVO) zuständig für die Aufstellung eines Lärmaktionspla-

nes in ihrem Gebiet. 

 

Durch die Gemarkung Meßstetten führt die Landesstraße L 433, welche im Bereich der 

Ortsdurchfahrt Meßstetten eine Verkehrsbelastung von über 8.200 Kfz/24h aufweist. 

Daraus leitet sich die gesetzliche Verpflichtung zur Erstellung eines Lärmaktionsplans 

ab. 

 

Im Rahmen der kommunalen Lärmaktionsplanung wird eine Lärmneuberechnung mit 

aktuellen Verkehrszahlen aus dem Jahre 2019 durchgeführt. Dabei werden auch die 

aktuellen Einwohnerzahlen und Veränderungen in der Straßenrandbebauung entlang 

der L 433 OD Meßstetten mitberücksichtigt. 

 

Das mit der Lärmaktionsplanung von der Stadt Meßstetten beauftragte Büro Rapp 

Trans AG aus Freiburg hat zwischenzeitlich die Lärmneuberechnung durchgeführt. Die 

Ergebnisse der Lärmkartierung sowie mögliche Lärmminderungsmaßnahmen werden in 

der öffentlichen Sitzung von Herrn Wolfgang Wahl (Rapp Trans) vorgestellt. 

 

Zudem wird der weitere Verfahrensablauf erläutert. 

 

 

 

Anlage 

4 Lärmkarten 
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